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Der Höhepunkt aus sportlicher Sicht für das Jahr 2009, ist ganz sicher der Anlass Equus 
Helveticus im vergangenen September in Avenches. Der Schulterschluss der beiden 
Rassenverbände, dem Schweizerischer Freibergerzuchtverband (SFZV) und dem 
Zuchtverband CH-Sportpferde (ZVCH), mit dem Eidgenössischen Gestüt und dem Institut 
Equestre National Avenches (IENA) ist als Grosserfolg zu beurteilen. Die Bemühungen 
haben sich vollumfänglich gelohnt. Es ist gelungen ein einmaliges Pferdefest zu gestalten, 
und an diesem dem Schweizer Pferd ein Schaufenster für Sport und Nachzuchtprüfungen zu 
verleihen. An dieser Stelle darf allen Beteiligten ein grosses Dankeschön ausgesprochen 
werden. Der Zeitpunkt der Durchführung dieses Pferdefestes war sicher entscheidend, auch 
für ein gemeinsames Weitergehen und Weiterdenken in unseren Kreisen. Sport soll in erster 
Linie ein Miteinander sein! Man darf sich messen und ein klares Ziel vor Augen haben, aber 
immer soll der Sport im Sinne der Gemeinschaft stattfinden, in der Gemeinschaft mit dem 
Pferd, mit den Beteiligten, die zum Erfolg beitragen, jene die einen Misserfolg tragen helfen 
und die Gemeinschaft im Grossen, wo ganze Gruppierungen, Verbände und Institutionen 
mithelfen. Equus Helveticus hat eine Botschaft in die Pferdewelt herausgetragen und hat uns 
in den eigenen Reihen eine Verbundenheit geschenkt, auf die wir aufbauen dürfen. 
 
Die Züchter und Sportler sind an diesen Anlass gereist und haben dabei sehr viel 
aufgewendet. Es braucht viel Geschick, Wissen und auch Glück ein schönes und 
leistungsbereites Pferd zu züchten und es braucht viel Zeit und Geduld, dieses auszubilden 
und zu erhalten. Wir haben in unseren Reihen eine ansehnliche Anzahl junger 
Freibergerliebhaber, die mit diesen Pferden viel leisten. Sie tun jenen Ehre an, die seit vielen 
Jahren das Freibergerpferd züchten und mit Erfolg und Freude einsetzen. Wir haben ein 
einzigartiges Pferd zur Verfügung, das den Sprung in den Sport nicht zu scheuen braucht, 
gerade im Fahrsport. Alle die diese Botschaft im In- und Ausland mit viel Herzblut, schönen 
Bildern und Erfolgen verbreiten, verdienen ein Dankeschön der Kommission für Ausbildung, 
Sport und Freizeit. Welche andere Rasse präsentiert an einem Anlass eine so grosse Vielfalt 
an Prüfungen mit einer derart grossen Anzahl Pferde? Mit den Disziplinen Dressur, 
Springen, Fahren, Gymkhana, Western sowie Rücke- und Zugprüfung wird eine immense 
Bandbreite des Pferdesports abgedeckt. Es braucht nicht nur die Arbeit für den Final in 
Avenches, es braucht jahrelange und intensive Arbeit, die dem voran geht. Das weiss jeder, 
der sich mit Pferden beschäftigt. 
 
Die Kommission für Ausbildung, Sport und Freizeit gratuliert allen zu ihren Erfolgen und ihren 
täglichen Freuden mit den Freibergern und wünscht allen einen guten Start in die neue 
Saison. 
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